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wohnen 4/2010 Bad
40

komplettes Musterbad, so dass die
Genossenschaftsmitglieder

Anzeige

Möbel, Lampen,
Armaturen und Plattenbeläge 1:1 diskutieren
konnten. Vor allem die älteren Bewohner
schätzten dieses Vorgehen, konnten sie
doch den Einstieg in die neue Badewanne
erproben und sich bereitsüber die Position
allfälliger Haltegriffe Gedanken machen.
Die Mitglieder genehmigten dennauch das

ausgewählte Projekt an der Generalversammlung

im März 2009. Mit der Ausführung

betrauten sie ebenfalls die Firma
Scheidegger, die in einer Ausschreibung
unter fünf Generalunternehmern obsiegt
hatte.

Minimale Belastung

BeiderNeugestaltungderBadezimmerging
es um das bekannte Problem: Wie schafft
man in kleinen Genossenschaftsbädern
mehr Platz? Im Falle Paradieshof erlaubte
eine diagonal ins Eck eingepasste Wanne
eine bessere Raumaufteilung. Ein raffiniertes

Einbaumöbel sorgt für viel Stauraum.
Die klappbare Duschtrennwand aus Glas

beschert den Genossenschaftern ein
angenehmes Duschvergnügen, aber auch die
nötige Ellbogenfreiheit. Die Leitungen ver¬

steckte man hinter einem modernen
Vorwandsystem. Bei der Ausstattung setzte
man durchwegs auf bekannte Namen und
Marken, wobei die Duschtrennwände von
einerortsansässigenGlaserei vor Ort
ausgemessen, hergestelltund montiertwurden.

DieAusführungmachteeine Planungbis
ins Detail nötig. «Die grösste Herausforderung

bestand darin, die Belastungen der
Genossenschafterinnen und Genossenschafter

auf ein Minimum zu reduzieren»

sagtPeter Scheidegger vonderScheidegger
Haustechnik AG. So dauerten die in drei
Etappen aufgeteilten Arbeiten denn auch
nur rund zwei Wochen pro Bad. Während
dieserZeit stand für jedeWohnungein eigener

Duschcontainer im Garten zur Verfügung.

Der Generalunternehmer, der den
Auftrag zu einem Pauschalpreis ausführte,
arbeitet mit einem bewährten Netzwerk
von Unternehmen aus der Region zusammen.

In die Offertrunde einbezogen wurden

jedochauchder Hauselektrikerundder
Hausmaler der Genossenschaft, die denn
auch den Zuschlag für die entsprechenden
Arbeiten erhielten. Fazit: Die Mieterschaft
derWG Paradieshof darf sich an neuen
Bädern erfreuen,die dank unkonventionellem

Designdeutlich mehr Komfortbieten–und
dies zu Mietzinsen, die nach wie vor
äusserst günstig sind.

*unter Verwendung eines Berichts
der Scheidegger Haustechnik AG

Baudaten

Bauträger:
Wohngenossenschaft Paradieshof, Basel

Generalunternehmung/Projektleitung:
Scheidegger Haustechnik AG, Liestal

Lieferanten Auswahl):
4B Badmöbel Vorwandsystem, Badmöbel)
Kaldewei Wannen)
Hansgrohe Mischer)

Umfang:
24Bäder inkl.Ersatzgesamtes Leitungssystem,
Kanalisationen mit Inlinersaniert

Baukosten:
1,4 Mio. CHF

Mietzinsbeispiel 3-Zimmer-Wohnung EG):

Vorher625CHF + 130 CHF NK
Nachher 820 CHF+ 130CHF NK



Glasfaser
bis in die Wohnung?

Ja, bis in die
Wohnung.

Aufruf an die Genossenschafter
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AllStar AS1®

Die neue bärenstarke EgoKiefer Kunststoff-und

Kunststoff/Aluminium-Fensterlinie.

EgoKiefer AG
Fenster und Türen
CH-9450 Altstätten
Telefon +41 71 757 36 28

Und an 13 eigenen Standorten sowie bei
über 350 Wiederverkaufspartnern in der
ganzen Schweiz: www.egokiefer.ch

Klimaschutz inbegriffen.
AS1® – So heisst der neue AllStar der Fensterbranche. Ob im Neubau
oder für die Modernisierung, die EgoKiefer AllStar-Fensterlinie AS1®

erfüllt all Ihre Wünsche. Mit AS1® reduzieren Sie den Energieverbrauch
über das Fenster um bis zu 75%.
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